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SOLIDE
RICHTTECHNIK
ALS QUALITÄTS-
RESERVE
OB TRAVERSEN ODER STÜTZEN: In der Blechverarbeitung entscheidet schon die Qualität
des Bandmaterials über Prozessstabilität und Maßhaltigkeit. BITO-Lagertechnik setzt seit Jahrzehnten auf
leistungsfähige Bandanlagen mit präziser Richttechnik. Geradheit, Spannungsfreiheit und effiziente
Coilhandhabung sind zentrale Erfolgsfaktoren.
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it mehr als 1.000 Mitarbeitern, über 300 Mio. Euro Umsatz
und 178 Jahren Erfahrung ist die BITO-Lagertechnik Bittmann
GmbH einer der Marktführer für Lagertechnik in Europa. Im
Jahr 1845 gegründet ist das Unternehmen aus dem pfälzi-

schen Meisenheim heute Komplettanbieter für Regal-, Behälter-, Kommissi-
onier- und Transportsysteme. Das Portfolio umfasst über 5.000 Produkte
und geht an mehr als 70.000 Kunden weltweit. Neben den Standardproduk-
ten nimmt das Projektgeschäft einen immer größeren Raum ein. Dabei ent-
wickelt BITO für die Kunden skalierbare Lagersysteme aus einem Baukas-
tensystem mit einem hohen Grad an Individualisierung, ganz an die Kun-
denwünsche angepasst. Die Produkte sind flexibel und erweiterbar, und mit
ihnen begleiten die Meisenheimer ihre Kunden vom Startup über Mittel-
ständler bis zu Großkonzernen.

M

Vom Blechcoil bis zu Regalanlagen muss alles stimmen
Für bestimmte Teile von Regalanlagen, insbesondere Traversen und Stützen,
verarbeitet BITO Bleche vom Coil. Um das Material der Produktion zuzu-
führen, sind spezielle Bandanlagen erforderlich. Sie bestehen in ihrem
Grundaufbau aus einer Haspel, auf der das Blechcoil aufgespannt wird, und
einer Richteinheit. Diese sorgt dafür, dass die Blechkrümmung, die durch
das Aufwickeln auf das Coil entstanden ist, beseitigt wird. Außerdem stellt
sie sicher, dass das Blech für die weitere Bearbeitung möglichst eben und
frei von Eigenspannungen ist. Hinzu kommen Bandeinführhilfen, je nach
Bauform noch eine Schlaufenbrücke sowie Vorschubtechnik und gegebe-
nenfalls eine Bandendenschweißmaschine. An die Bandanlagen schließt
sich bei BITO eine Tiefziehpresse oder eine Profilieranlage an.
Die erste Bandanlage von ARKU zog schon im Jahr 1986 bei BITO ein.
Mittlerweile findet man eine große Anzahl von Anlagen aus Baden-Baden
in den Hallen „ARKU ist bei uns der Ausrüster für die anspruchsvollen,
hochwertigen Anlagen“, erklärt Günter Knecht, Leiter Betriebsmittelkonst-
ruktion und Werkzeugbau / Industrial Engineering bei BITO. Der Grund:
Die Qualität in der Richttechnik schlägt sich auch in der Qualität des

»Wir gehen davon aus, dass die
Qualitätsschwankungen beim Material
größer werden. Mit ARKU können wir eine
bessere Materialqualität sicherstellen und
einen stabileren Gesamtprozess erreichen.«
Günter Knecht,
Leiter Betriebsmittelkonstruktion und Werkzeugbau / Industrial Engineering,
BITO-Lagertechnik Bittmann GmbH

1 Die vielen Coils
zeigen es deutlich:
Bei BITO wird fleißig
gearbeitet. Die
ARKU-Bandanlage
links muss deshalb im
3-Schicht-Betrieb und
bei guter Auslastung
ihre Zuverlässigkeit
beweisen.

2 Damit am Ende
die Qualität stimmt,
muss die Technik von
Anfang an perfekt
arbeiten – da sind sich
Johannes Decker
(links), Vertrieb Band-
anlagen bei ARKU,
und Günter Knecht,
Leiter Betriebsmittel-
konstruktion und
Werkzeugbau / Indus-
trial Engineering bei
BITO, einig.
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Endprodukts nieder. „Gerade bei
automatisierten Anlagen werden
heute Genauigkeiten verlangt, die
uns durchaus herausfordern“, sagt
Knecht. Dazu muss nicht nur die
Profiliermaschine eine hohe Präzisi-
on liefern, sondern auch die vorge-
lagerte Bandanlage.
Die Geradheit und Torsionsfreiheit
der Bänder sind ein entscheidender
Faktor. „Geradheit und Spannungs-
freiheit machen das Endprodukt sta-
biler, deshalb ist für uns die Genau-
igkeit der wichtigste Entscheidungs-
faktor bei der Vorbereitung des Ban-
des“ berichtet Knecht. Zudem sind
die Richteinheiten mit dem von
ARKU patentierten Antriebssystem
EcoPlan ausgestattet. „Es sorgt für
bis zu 30 Prozent mehr Leistung bei
gleichem Energiebedarf. Wie ein

ABS-System beim Auto verhindert
EcoPlan, dass die Richtwalzen auf
dem Blech durchrutschen. Das re-
duziert den Verschleiß der Walzen,

schont die Materialoberfläche und
spart zudem noch Energie“, erklärt
Johannes Decker, Vertrieb Bandan-
lagen bei ARKU.

Fachkräftemangel
macht einfache
Bedienbarkeit wichtig
Ein weiterer Aspekt ist die Bedien-
barkeit der Bandanlage. Schließlich
müssen die Blechcoils mit einem
Hallenkran auf einen Ladestuhl ge-
hoben, vorbereitet und auf die Has-
pel geschoben werden.
„ARKU hat hier eine gute Bedienbar-
keit, die Mitarbeiter kommen mit
der Technik in jedem Fall zurecht“,
sagt Knecht. Die Aggregate aus Ba-
den-Baden verfügen über eine Dop-
pelwendehaspel, um das Beladen zu
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beschleunigen. Auch die Dokumenta-
tion ist gut verständlich und detail-
liert ausgearbeitet, sogar bei indivi-
duellen Anpassungen der Bandanla-
ge. Im Laufe der Jahre haben sich da-
bei die ARKU-Bandanlagen deutlich
weiterentwickelt und können sich
jetzt selbst komplett umrüsten und
einstellen.
Auch die Parameter zu jedem Pro-
dukt sind in der Steuerung der
Bandanlage hinterlegt. Über eine
Digitalanzeige sehen die Bediener
sofort, wie die Maschine gerade ar-
beitet. Das minimiert die menschli-
chen Fehlerquellen. Dennoch müs-
sen die Mitarbeiter immer noch
prüfen, ob die geforderte Qualität
erreicht wird und gegebenenfalls
nachjustieren. „Stahl ist nicht gleich
Stahl, jedes Coil verhält sich etwas
anders“, erläutert Knecht. Die digi-
talen Hilfsmittel dürften allerdings
in Zukunft wichtiger werden, denn
auch für BITO ist der Fachkräfte-
mangel ein Thema.

3 Weil es bei dieser Produktionslinie für BITO
auf Präzision und Zuverlässigkeit ankommt,
steht am Anfang eine ARKU-Bandanlage mit
Haspel und Bandrichtmaschine CoilMaster®.

4 Die Parameter zu jedem Produkt sind in
der Steuerung hinterlegt, was die Arbeit der
Bediener vereinfacht.

5 Die Doppel-Wendehaspel erleichtert das
Beladen der Bandanlage mit einer Richtmaschine
CoilMaster® 50 mit EcoPlan®.

6 Qualitätsbeweis aus
Baden-Baden: Diese
über 30 Jahre alte ARKU-
Anlage ist immer noch in
Betrieb.
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Auch mit schlechterem
Material gute Ergebnisse
erreichen
Gut bewährt haben sich die ARKU-
Bandanlagen in den vergangenen
Jahren, als der Stahl knapp war und
oft nur in schlechter Qualität erhält-
lich. Hier hat sich für BITO deutlich
bemerkbar gemacht, ob eine
Richteinheit mit 21 Walzen oder mit
weniger ausgestattet ist. Und es war
nach den Worten von Knecht auch
ein Grund, sich beim jüngsten Pro-
jekt wieder für ARKU zu entschei-
den: „Wir gehen davon aus, dass die
Qualitätsschwankungen beimMateri-
al größer werden. Mit ARKU können
wir eine bessere Materialqualität si-
cherstellen und einen stabileren Ge-
samtprozess erreichen“, sagt er.
Darüber hinaus hat Knecht auch gu-
te Erfahrungen mit der Verfügbarkeit
der ARKU-Maschinen gemacht, sie

liegt über 95 Prozent. An den wich-
tigsten Produktionslinien bei BITO
steht deshalb eine Bandanlage aus
Baden-Baden am Anfang. „Und
wenn tatsächlich doch etwas passiert,
ist der Service immer schnell da“, be-
richtet Knecht weiter. Das wird im-
mer wichtiger, weil durch das rasante
Wachstum der vergangenen Jahre die
Bandanlagen mittlerweile im Drei-
oder Vierschichtbetrieb arbeiten.
Dann wird jeder Ausfall zu einem
Problem.
„Wir von BITO sind seit über 30 Jah-
ren mit ARKU im Geschäftskontakt,
und es hat immer sehr gut geklappt“,
fasst Knecht seine Erkenntnisse zu-
sammen und erklärt: „Bei Bandanla-
gen und beim Richten ist ARKU für
uns immer die erste Adresse.“

www.arku.com
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HINTERGRUND
ARKU MASCHINENBAU GMBH – das 1928 gegründete Familien-
unternehmen mit Sitz in Baden-Baden zählt zu den führenden
Anbietern der Richttechnik. Mit rund 60 Jahren Erfahrung in
diesem Bereich bietet ARKU die weltweit größte Auswahl an
Hochleistungs- und Präzisionsrichtmaschinen sowie Entgrat-
und Verrundungsmaschinen. Ergänzt wird das Portfolio durch
automatisiertes Teilehandling und komplette Coilanlagen.

Neben dem Stammsitz in Deutschland unterhält ARKU ISO-zerti -
fizierte Tochtergesellschaften in Kunshan (China) und Cincinnati
(USA) und ist in über 30 Ländern aktiv. Die Maschinen des Unter-
nehmens kommen in der industriellen Blechverarbeitung zum
Einsatz, insbesondere in der Automobilindustrie, imMaschinenbau
und im Schiffbau. Weltweit beschäftigt ARKU über 200 Mitarbeiter.

»Wie ein ABS-System beim
Auto verhindert EcoPlan, dass
durchrutschen der Richtwalzen.
Das reduziert den Verschleiß,
schont die Materialoberfläche
und spart Energie.«
Johannes Decker,
Vertrieb Bandanlagen, ARKU Maschinenbau GmbH


